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Die in diesem Dokument enthaltenen technischen Angaben und Gebrauchsanweisungen sind nach 
unserem besten Gewissen korrekt und werden guten Glaubens vermittelt. Der Inhalt des Dokuments 
stellt hinsichtlich der Leistungen dieser Produkte weder eine ausdrückliche noch eine 
implizite Garantie dar. Da die Einsatzbedingungen und die Einsatzweise unserer Materialien 
nicht  unserer Kontrolle unterliegen, können wir lediglich garantieren, dass diese Produkte 
unseren Qualitätsnormen entsprechen. Die Gewährleistung kann deshalb nur für die Güte unserer 
Produkte im Rahmen unserer Geschäftsbedingungen, nicht jedoch für eine erfolgreiche 
Verarbeitung übernommen werden. Abänderung aller technischen Informationen ohne vorherige 
Benachrichtigung vorbehalten. Dieses Merkblatt ersetzt alle vorhergehenden. 
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Damit die Eigenschaften der Klimaplatte erhalten bleiben, sind 

folgende Nutzungshinweise zu beachten: 
 

1. Die GETIFIX-Klimaplatte sollte nicht mit Tapete bekleidet 
werden, vor allem keine kunststoffbeschichteten Tapeten oder 
Folien verwenden. Eine Belegung der Flächen mit  Rauhfaser-Tapete  
sollte ebenfalls  unterlassen werden. 

 
2. Die GETIFIX-Klimaplatte sollte nicht mit Ölfarbe oder anderen 

wasserabweisenden und diffusiondichten Anstrichen versehen 
werden (z.B. Latex-Farbe).  
Zur Gewährleistung des vollen Funktionsumfanges der Systemlösung 
dürfen die GETIFIX-Klimaplatte nur mit systemkonformen Produkten 
aus dem GETIFIX-System überarbeitet werden. Eine ideale 
Oberflächengestaltung der Klimaplatte wird mit folgenden GETIFIX 
Produkten erreicht: 

 GETIFIX Spezialspachtel K 
 GETIFIX Klima-Deck 
 GETIFIX fino 
 GETIFIX Silikat-Streichputz 
 GETIFIX Silikat-Scheibenputz 

 
3. Auf die GETIFIX-Klimaplatte können in begrenztem Umfang Fliesen 

angebracht werden. In diesem Bereich wird eine zusätzliche 
Verdübelung der Klimaplatten empfohlen. Die Funktion der 
Klimaplatte wird dadurch jedoch eingeschränkt. 

 
4. Bei dem Anbringen von Lasten (z.B. Regale, Gardinenstangen) an 

mit GETIFIX-Klimaplatten versehenen Wänden ist zu beachten, daß 
entsprechend lange, bis in das Mauerwerk reichende 
Befestigungselemente verwendet werden. 

 
5. Die GETIFIX-Klimaplatte  ist in der Lage, auftretendes 

Kondenswasser aufzunehmen und wieder abzugeben, d.h. zu puffern, 
sie ersetzt aber in keinem Fall ein übliches Heizen und Lüften. 

 
6. Es sollte eine Raumtemperatur, bezogen auf das Normklima der DIN 

4108 Teil 3, um 20°C eingehalten werden um ein Auskühlen des 
Wohnbereichs und damit eine Gefahr der Kondensatbildung zu 
verhindern. Es sollte ebenfalls eine relative Luftfeuchte, 
bezogen auf das Normklima der DIN 4108 Teil 3, um 50% nicht 
überschritten werden. Die genauen Raumklimadaten nach DIN 4108 
Teil 3 entnehmen Sie der nachfolgenden Tabelle: 
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Quelle: Raumklima nach DIN 4108-3 
Zur Charakterisierung des Raumklimas sind die Angaben der 
Temperatur sowie der relativen Luftfeuchtigkeit notwendig. Für 
normale Wohnbauten ist in DIN 4108-3 das Normklima mit 20 °C und 
50 % relative Luftfeuchtigkeit festgelegt worden. Das Raumklima 
wird aber auch durch die Nutzung bestimmt. In der Praxis sind 
Begriffe wie 'Feuchtraum' oder 'Naßraum' üblich. Um ihnen 
quantitative Inhalte zu geben, sind die in Tabelle 2 angegebenen 
Abgrenzungen zu beachten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es wird empfohlen ein Hygrometer zu installieren. Mit diesem 
Gerät läßt sich die vorhandene relative Luftfeuchte 
kontrollieren. 

 
7. Um eine ungeschränkte Funktionalität des Systems zu 

gewährleisten sollte 3-4 mal täglich 5-10 min stoßgelüftet 
(Fenster ganz auf bei geschlossener Tür) werden. Eine 
Kipplüftung ist nicht ausreichend. 

 
Unter Beachtung dieser Hinweise wünscht Ihnen GETIFIX ein 
angenehmes Wohnen. 
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.                                                               . 
 Ort, Datum      übergeben an Fam./Her 


